
  

1 

 
English 

This work or content is licensed under a Creative Commons Attribution-

NonCommercial-NoDerivs 2.5 Switzerland License.  
 

 
Deutsch 

Dieses Werk bzw. Inhalt steht unter einer Creative Commons 
Namensnennung-NichtKommerziell-KeineBearbeitung 2.5 Schweiz 

Lizenz.  

 

Creational-natural Laws and Recommendations 

Schöpferisch-natürliche Gesetze und Gebote 
 

From Billy's BEAM Portal entry of 14-Mar-2012 
 

Unauthorized/Unapproved English translation from the original German text by Patrick McKnight and may contain errors—1-Mar-2013 
 

*Necessary Prerequisite* 
 

http://beam.figu.org/artikel/1331701200/sch%C3%B6pferisch-nat%C3%BCrliche-gesetze-und-gebote 

Schöpferisch-natürliche Gesetze und Gebote 
14. März 2012 
Billy 

  
So mancher Mensch fragt sich, was sein Lebenszweck und seine 
Verantwortung sei, worauf es für den Zweck des Lebens nur die 
Antwort gibt, dass dies die Erfüllung der relativen Bewusstsein-
sevolution ist. Bezüglich der Verantwortung lautet die Antwort, 
dass diese in der ganze Lebensführung fundiert, in jeder Bezi-
ehung der Verhaltensweisen gegenüber der eigenen Person, 
allen Mitmenschen und jeglichem Leben von Fauna und Flora. 
Darin und eingebettet ist aber auch die Verantwortung in bezug 
auf das Lernen und Befolgen der schöpferisch-natürlichen Ge-
setze und Gebote. Und dies ist so, ob es dem Menschen passt 
oder nicht, denn seinen Lebenszweck hat er zu erfüllen, wie er 
auch seine Verantwortung wahrnehmen muss. Fügt er sich nicht 
darein, dann fallen Schwierigkeiten in mancherlei Hinsicht an, 
wodurch Schaden in irgendeiner Art und Weise unvermeidlich 
wird, sei er materiell, physisch, psychisch oder bewusstseins-
mässig. 
  
Der Mensch lebt auf diesem Planeten Erde, und es ist ihm ganz 
entschieden besser, wenn er den schöpferisch-natürlichen Ge-
setzen und Geboten Folge leistet und in bezug auf sich selbst 
alles Notwendige tut, um alles, was des Rechtens ist, für sich zu 
gewinnen. Das bedeutet aber, dass er auch für die Mitmenschen 
sowie für die Fauna und Flora etwas Gutes tun und folglich auch 
ein wahres Mitgefühl pflegen muss, wobei ganz besonders die-
ses der Same ist, der, wenn er keimt, auch die Liebe wachsen 
lässt. Also muss das Ganze sehr sorgsam gepflegt werden, und 
zwar auch darum, weil daraus alle anderen hohen Werte 
hervorgehen, die den Menschen zum wahren Menschen ma-
chen. Also werden damit alle guten menschlichen Eigenschaften 
gefördert, wobei diese nichts mit einem Glauben und nichts mit 
Religion und Sektierismus zu tun haben, sondern einzig und al-
lein auf den neutralen schöpferisch-natürlichen Gesetzen und 
Geboten beruhen. Das muss sich der Mensch unbedingt klar 
werden, denn alles und jedes ist letztendlich eine menschliche 
Angelegenheit, wenn es um die Erfüllung des Lebenszweckes 
und um die Verantwortung geht, denen er eingeordnet ist und 
die er zu erfüllen hat. 
  
Grundsätzlich ist das Befolgen derselben kein Luxus, sondern 
gemäss den schöpferisch-natürlichen Gesetzen und Geboten 
eine Frage des Überlebens des einzelnen Menschen, wie aber 
auch der gesamten Menschheit. Das Befolgen der schöpferisch-
natürlichen Gesetze und Gebote kann und muss sich jeder 
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So many human beings ask themselves, what his/her life's pur-
pose and responsibility would be, which the only answer given 
for the purpose of life is that of the fulfilment of the relative 
consciousness evolution. Regarding the responsibility, the an-
swer is that it is founded in the conduct of the whole life, in 
every respect the attitude towards one's own person, all fel-
low human beings and any life of fauna and flora. Therein and 
embedded is also the responsibility in regard to learning and 
following the creational-natural laws and recommendations. 
And this is so whether it suits the human being or not, because 
his/her purpose in life, he/she has to fulfil, as he/she also must 
assume his/her responsibility. He/She that does not comply 
with it, then will fall into difficulties in many respects, whereby 
damage in some way and manner is inevitable, whether it be 
materially, physically, psychologically or consciousness-based. 
  
The human being lives on this planet Earth, and it is to him/her 
decidedly better, when he/she does follow the creational-
natural laws and recommendations and in relation to him/
herself doing everything necessary for all that is rightfully for 
him/herself to gain. However, this means that he/she is also 
doing something good for the fellow human being as well as 
for the fauna and flora and thus must also maintain a true 
compassion, this is wherein very particularly the seed, which, 
when it germinates, also love can grow. So the whole thing 
must be maintained very carefully, and indeed is also im-
portant, because from it all other high values emerge that 
make human beings into true human beings. Thus all that are 
good human characteristics are promoted, these have nothing 
to do with a belief and nothing to do with religion and sectari-
anism, but purely and solely based on the neutral creational-
natural laws and recommendations. This the human being 
must be absolutely clear about for anything and everything is 
ultimately a human concern, when it comes to the fulfilment 
of life's purpose and the responsibility which they are classi-
fied and they have to fulfil. 
  
In principle that to follow thereof is not a luxury; but according 
to the creational-natural laws and recommendations is a ques-
tion of survival of the individual human being as well as the 
entire human race. Adherence to the creational-natural laws 
and recommendations can and must be afforded by every hu-
man being, because they are never wrong, and without them 
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Mensch leisten, denn sie irren niemals, und ohne sie vermag der 
Mensch ebenso nicht zu leben, wie auch nicht ohne die grund-
legenden menschlichen Eigenschaften, und zwar ganz gleich, ob 
ihm das bewusst ist oder nicht. Ohne Glauben und Religion kann 
das Leben sehr gut und zuvorkommend gelebt werden, nicht 
jedoch ohne die absolut neutralen schöpferisch-natürlichen Geset-
ze und Gebote, die auch die Kausalität bestimmen. Also ist deren 
Befolgung von äusserster Wichtigkeit, denn sie bestimmen die 
bewusstseinsmässige und die gedanklich-gefühlsmässige Stabilität 
sowie den Frieden, die Freiheit und Harmonie im Innern wie im 
Äussern. 
  
Tatsächlich muss der Mensch ein soziales Lebewesen sein, denn in 
anderer Weise kann er nicht existieren, weil alle Menschen mehr 
oder weniger voneinander abhängig und auch miteinander ver-
bunden sind. Das gilt auch für jene, welche sich absondern und 
aussondern, denn trotzdem stehen sie in irgendeiner Art und 
Weise mit den Mitmenschen in Verbindung – auch wenn das nur 
in sehr loser Form ist. So leben alle irgendwie miteinander, ganz 
egal ob sie sich mögen oder hassen. Wie es auch die Natur bei der 
Fauna und Flora bestimmt, dass bestimmte Gattungen und Arten 
friedlicher und kooperativ zusammenleben, so trifft das auch auf 
die Gattung Mensch zu. Dies auch dann, wenn Hass und Rache 
sowie Fremden- und Rassenhass und andere Untugenden dies 
nicht selten verhindern, weil sich der Mensch falschen Regungen 
hingibt und wider alle schöpferisch-natürlichen Gesetze und Ge-
bote verstösst. 
  
Der Mensch hat sich eigene Gesetze, Gebote, Verordnungen, 
Vorschriften und Verfassungen gemacht und lebt befolgend oder 
verstossend gemäss diesen. Die Fauna und Flora aber hat sich all 
diese Dinge nicht gemacht, sondern sie leben einheitlich nach den 
schöpferisch-natürlichen Gesetzen und arbeiten dadurch viel 
effectiver zusammen, als dies der Mensch mit seinen selbstge-
machten Gesetzen tut. Selbst die winzigsten Insekten leben 
gemäss den natürlichen Kräften und so nach dem schöpferisch-
natürlich Gegebenen. Die ganze Natur ist so zusammengefügt und 
auf das Natürliche ausgerichtet, ohne selbstgemachte Gesetze, 
Gebote, Verordnungen und Verfassungen usw., dies gegensätzlich 
zum Menschen, der sich Herr über alles glaubt. Die Natur, die gan-
ze Fauna und Flora braucht keine Polizei, keine selbstgemachte 
Gesetze, keinen Glauben und keine Religion. All dies ist nur dem 
Menschen eigen, weil er sich einerseits grösser glaubt, als er wirk-
lich ist, und andererseits paradoxerweise, weil er sich selbst er-
niedrigt und Götter und Götzen über sich selbst stellt, als eigens 
verantwortungsbewusster Herr und Meister seines Lebens und 
seines Handelns zu sein. 
  
Grundlegend vergisst der Mensch seine durch schöpferisch-
natürliche Gesetze bestimmte Natur, wobei er seine Bewusstsein-
sentwicklung sträflich vernachlässigt, indem er seine Gedanken 
und die daraus resultierenden Gefühle sträflich nur auf materielle 
Werte und auf jeden materiellen Fortschritt und die gleichartige 
Entwicklung ausrichtet. Tatsächlich aber sollte die bewusstseins-
mässige Entwicklung des einzelnen Menschen sowie der ganzen 
Menschheit auf das Fundament der schöpferisch-natürlichen Ge-
setze und Gebote ausgerichtet sein, um darauf aufzubauen. Doch 
dafür hat der Mensch schon lange den Sinn verloren, folglich er 

the human being is not able to live well, as well without the 
basic human characteristics, and it does not matter wheth-
er to him/her that he/she is aware of it or not. Without 
faith and religion, life can be lived well and courteously but 
not absolutely neutral, without the creational-natural laws 
and recommendations which also determine the causality. 
Thus their compliance is of the utmost importance, because 
they determine the consciousness related and the intellec-
tual-emotional related stability as well as peace, freedom 
and harmony both in the inner as in the outer. 
  
In fact, a human being must be a social being, because oth-
erwise he/she could not exist, because everyone is more or 
less interdependent and interconnected. This also applies 
to those who separate and segregate themselves, because 
they still are in some way and manner in connection with 
fellow human beings - even if only in a very loose form. 
Thus, living all together in some way, no matter whether 
they like or hate each other. As it also determines the na-
ture in the fauna and flora, that certain genera and species 
live together peacefully and cooperatively, so this also ap-
plies to the human species. So even when hatred and re-
venge as well as xenophobia and racial hatred and other 
non-virtues which rarely are not prevented because the 
human being, surrenders to false impulses and violates 
against all the creational-natural laws and recommenda-
tions. 
  
The human being has made his/her own laws, recommen-
dations, ordinances, regulations, and constitutions and lives  
adhering to or contravening according to these. The fauna 
and flora however have not done all these things, but ra-
ther they live consistently according to the creational-
natural laws and thus work more effectively together than 
human beings do with their self-made laws. Even the tiniest 
insects live according to natural forces, and so according to 
the creational- naturally given. All nature is so assembled 
and aligned to the natural, without self-made laws, recom-
mendations, ordinances and constitutions, etc., this is con-
trary to the human being who believes him/herself the 
master over everything. The nature, the entire fauna and 
flora needs no police, no self-made laws, no faith and no 
religion. All this is only uniquely human, because on the one 
hand he/she believes he/she is greater than he/she really 
is, and on the other hand, paradoxically, because he/she 
humbles him/herself and the gods and idols are over him/
her, as to specifically be responsible lord and master of his/
her life and his/her actions. 
  
Fundamentally, the human being forgets his/her specific 
nature through the creational-natural laws, and he/she 
criminally neglects his/her consciousness evolution when 
he/she inexcusably directs his/her thoughts and the re-
sulting feelings only to material values and into any materi-
al progress and the similar development. But in fact, the 
development of the consciousness as individuals as well as 
of all humanity should be aligned and built on the founda-
tion of the creational-natural laws and recommendations. 
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nur noch negativen Dingen und Unwerten nacheifert und sein 
Dasein in Unwissen und Unweisheit dahindämmern lässt. 
Richtig wäre ein gemeinsames und verantwortungsvolles Han-
deln aller Menschen in bezug auf eine Zusammenarbeit gemäss 
den kausalen und neutralen schöpferisch-natürlichen Gesetzen 
und Geboten. 
  
Dies muss jedoch in Liebe, Harmonie sowie in Frieden und Frei-
heit geschehen, nicht jedoch gewaltsam, wie durch Krieg, Streit, 
Eifersucht und violenten Zwang usw. Es liegt dabei aber am 
einzelnen, grosse Anstrengungen zu unternehmen, um im 
Bewusstsein und in den Gedanken die Verantwortung für das 
Ganze zu erzeugen sowie ein Interesse am Gemeinsamen aller 
Menschen, statt ausschliesslich nur an den eigenen persönli-
chen Belangen. Das aber bedeutet, dass ureigenst gesunde 
Gedanken und Gefühle gepflegt werden müssen, wie auch eine 
eigene Erziehung stattfinden muss, anstatt krankhaften Ideolo-
gien und religiösem Glauben nachzueifern, deren Praktiken nur 
Gehirnwäsche sind, weshalb sie dieses Ziel mit allen unlauteren 
Mitteln verfechten und durchsetzen. Diese Methoden und 
Mittel sind aber abstrakt und bösartig, denn sie unterdrücken 
das Verantwortungsbewusstsein und schaffen eine Bewusst-
seinsversklavung sowie eine psychische Abhängigkeit und 
Hörigkeit. Das wirkliche Verantwortungsbewusstsein kann sich 
gegensätzlich nur durch die wahrheitliche Befolgung der 
schöpferisch-natürlichen Gesetze und Gebote entwickeln. 
  
Der Mensch, der seines Verstandes und seiner Vernunft trächtig 
ist, muss mit allen gleichgerichteten Mitmenschen gemäss den 
schöpferisch-natürlichen Gesetzen und Geboten zusam-
menarbeiten, denn die Menschheit braucht eine wirkliche und 
weitumfassende Kooperation. Nur eine solche kann eine 
Entwicklung hervorrufen, die gute Beziehungen zu anderen 
schafft und dem Mitgefühl sowie der Liebe und Nachsicht, dem 
Frieden, der Freiheit und der Harmonie ihren gebührenden 
Platz einräumt. Durch alle diese hohen Werte können Streiti-
gkeiten, Hass, Rache, Vergeltung, Eifersucht und Krieg usw. 
eingedämmt, zum Verschwinden gebracht oder gar im Keime 
erstickt werden. Alle hohen Werte, wie diese durch die neu-
tralen schöpferisch-natürlichen Gesetze und Gebote gegeben 
sind, sind die Grundlage dafür, dass keine Konflikte entstehen 
oder bestehende aufgelöst werden, ganz gleich, wie 
schwerwiegend sie auch sein mögen. Durch die schöpferisch-
natürlichen hohen Werte finden die einzelnen und die Masse 
Menschen zueinander, steigen über die Schranken alles Nega-
tiven hinaus und finden zum wirklich Menschlichen, wodurch 
die ganze Menschheit zusammenwachsen kann – wenn diese 
Gesetze und Gebote nur befolgt werden. 
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But for a long time the human being has lost the sense, conse-
quently for this he only emulates negative and unworthy 
things, and existing in ignorance and unwisdom to be semi-
conscious. A common and responsible action of all human 
beings would be right in relation to a cooperation in accord-
ance with the causal and neutral creational-natural laws and 
recommendations. 
  
However, this must be done in love, harmony and in peace 
and freedom, but not by violent force(gewaltsam), such as 
through war, strife, jealousy and forced violence  etc. It is 
placed however on the individual, great efforts to undertake, 
to generate order in consciousness and in the thoughts the 
responsibility for the whole and a common interest in all hu-
man beings, instead of exclusively only to their own personal 
interests. However, this means that your very own healthy 
thoughts and feelings must be maintained, such as also your 
own education must take place, rather than emulating patho-
logical ideologies and religious belief, whose practices are only 
brainwashing, which is why they defend and enforce this goal 
with all improper means. These methods and means are how-
ever abstract and vicious, because they suppress the responsi-
bility consciousness and create a consciousness enslavement 
and a psychological addiction and bondage. The real responsi-
bility consciousness can only develop within him/herself 
through the truthful compliance with the creational-natural 
laws and recommendations. 
  
The human being, who is bearer of his/her own intellect and 
reason, must collaborate with fellow human beings, all equally 
addressed in accordance with the creational-natural laws and 
recommendations, because humanity needs a real and wide-
spread cooperation. Only such a development can produce 
the good relationships with others and provide a rightful place 
for compassion as well as grant the love and forbearance, the 
peace, the freedom and harmony. With all these high values, 
disputes, hatred, revenge, retaliation, jealousy and war, etc. 
can be contained, to be made to disappear or even nipped in 
the bud. All the high values, such as these that are given 
through the neutral creational-natural laws and recommenda-
tions, are the basis for which no conflicts arise or existing ones 
are dissolved, no matter how serious they may be. Through 
the creational-natural high values the individual and the mass 
of human beings together will find, rise above all the negative 
barriers and find the real human being, whereby all humanity 
can grow together - if only these laws and recommendations 
are followed. 
  
SSSC, 8-July-2011, 12:55 AM, Billy 
  


